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Der erste Aufstand
(1.
Mose 3, 1-13)


Reihe:
So hat alles begonnen… (4/7) 


Schriftlesung: 1.
Mose 2, 8-9 und 1. Mose 3, 1-13


Einleitende
Gedanken

Welche Folgen hat
das Verhalten von Adam und Eva auf unsere Welt?


………………………………………………………………………………………………………………


I.Die
besten Voraussetzungen für ein glückliches Leben

Wieso konnten Adam und Eva ein
ungetrübtes glückliches Leben führen?


………………………………………………………………………………………………………………


Er segnete die Menschen und sagte
zu ihnen: „Vermehrt euch! Breitet euch über die Erde aus
und nehmt sie in Besitz! Ich setze euch über die Fische, die
Vögel und alle anderen Tiere und vertraue sie eurer Fürsorge
an.“ 1. Mose 1, 28.

Wie war ihr Verhältnis
zu Gott?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche kleine
Einschränkung mussten sie beachten?


………………………………………………………………………………………………………………

War das eine
schwierige und überfordernde Regel? …………………………………………………


„Gott der Herr liess
aufwachsen aus der Erde allerlei Bäume, verlockend anzusehen und
gut zu essen. 1. Mose 2, 9.

Warum setzte Gott
diesen Baum der Erkenntnis verbunden mit dieser Regel in den Garten
Eden?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 1.
Mose 1, 31; 1. Mose 13, 10; Kolosser 1, 16


II.Die
verlockende Aussicht auf ein besseres Leben

Was war die Absicht der
Schlange?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie ist das Böse in die
Welt gekommen?


………………………………………………………………………………………………………………


„Gott hat ja auch die Engel,
die sich gegen ihn vergangen hatten, nicht geschont, sondern sie in
den tiefsten Abgrund geworfen.“ 2. Petrus 2, 4.

Weshalb kann man Gott für
die Bosheit in unserer Welt nicht verantwortlich machen?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche
Frage steht heute noch am Anfang einer jeden Sünde?


………………………………………………………………………………………………………………

Was
unterstellte Satan Gott? ……………………………………………………………………………

Inwiefern
hatte Eva bei der Antwort übertrieben? ..……………………………………………………

Warum ass Eva von der
Frucht?


………………………………………………………………………………………………………………


“Was meinst du, was gefällt
dem Herrn besser: Brandopfer und Mahlopfer oder Gehorsam gegenüber
seinem Befehl? Lass dir gesagt sein: Wenn du dem Herrn gehorchst, ist
das besser als ein Opfer; und wenn du ihm richtig zuhörst, ist
das besser als das Fett von Widdern. Trotz gegen Gott ist ebenso
schlimm wie Zauberei, Auflehnung gegen ihn so schlimm wie
Götzendienst.“ 1. Samuel 15, 22-23.

Was
hätte Eva besser machen können?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Josua 7, 21; Josua 9, 14; 1. Samuel 15, 22-23; 1. Chronik 21, 1;
Matthäus 4, 6; 2. Korinther 11, 3+14; 1. Timotheus 2, 14; 2.
Petrus 2, 4; Judas 1, 6; Offenbarung 12, 9; Offenbarung 20, 2


III.Das
böse Erwachen im verpfuschten Leben

Was geschah,
nachdem sie die Frucht gegessen hatten?


………………………………………………………………………………………………………………

Was ist typisch
für uns im Umgang mit eigener Sünde?


………………………………………………………………………………………………………………

Gibt es eine
Sünde, die Du klar bekennen solltest, weil Du es getan hast?


………………………………………………………………………………………………………………


„Der Teufel war von Anfang an
ein Mörder und stand nie auf dem Boden de Wahrheit, weil es in
ihm keine Wahrheit gibt. Wenn er lügt, redet er so, wie es
seinem ureigensten Wesen entspricht; denn er ist ein Lügner, ja
er ist der Vater der Lüge.“ Johannes 8, 44.

Wer ist schuld, wenn
wir gegenüber Gott ungehorsam sind? ………………………………………..


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 139, 7-10; Sprüche 5, 3-4; Sprüche 28, 13; Sprüche
23, 24; Johannes 8, 44; Jakobus 1, 14-15


Schlussgedanke


„Wenn es durch die Verfehlung
eines Einzigen dazu kam, dass der Tod seine Herrschaft ausübte,
wird das wiederum durch einen Einzigen weit mehr als aufgewogen:
Durch Jesus Christus werden jetzt die, die Gottes Gnade und das
Geschenk der Gerechtigkeit in so reichem Mass empfangen, in der Kraft
des neuen Lebens herrschen.“ Römer 5, 17.


Bibelstellen zum
Nachschlagen: Psalm 49, 8; Psalm 51, 7; Hesekiel 18, 32; Römer
5, 12-21; Römer 16, 20



	

	Kurze Infos:

	
	Samstag, 31. Mai 07, heiraten Karin
	u. RD Haunahr im Gemeindezentrum Elim, 15.30 Uhr. Alle sind herzlich
	willkommen.

	
	Di., 27. Mai 07, GebetsTreff im Elim,
	19.30 Uhr.

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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SUNNTIG

Der Gottesdienst mit Folgen

So hat alles
begonnen...

(1.Mose 1,1 -4,16)

13. April Die erste Welt
20. April Der erste Mensch*
04. Mai Das erste Paar

18. Mai Der erste Aufstand
OT1. Juni Die ersten Sanktionen

08. Juni Das erste Evangelium
15. Juni  Der erste Mord

* (im Gemeinschaftszentrum Hirzenbach, Endstation

Tram 9, Helen-Keller-Strasse 55, 8051 Zirich)
Yeranstalior: Beginn: 10.00 Uhr I Dies Klinder

'R ] erwartet ein
"FEG ...Abschluss mit kleinem Apérol besonderes

2% et Programm.
Freie Evangelische Gemeinde VOI kShaus ZurICh . Kleinkinder

Zirich Helvetiaplatz Weisser Saal, Stauffacherstr. 60 werden betreut.
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